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Zitat von mathmatiker

Ich finde die Aufgabenstellungen nicht sehr sinnvoll. Anstatt dieser sinnlosen
Müsliaufgabe hätte man sich insgesamt auf grundlegende Themen beschränken
können. Sicherer Umgang mit den Grundrechenarten und ganz besonders
Bruchrechnung, wobei ich diese nicht genau einer Klassenstufe der Grundschule
zuordnen kann. Eventuell kommt Sie auch später.

Ich glaube, bei dem Test sollte vor allem das flexible Denken und das Durchdringen von
Aufgaben abgefragt werden; so erklären sich die unterschiedlichen Themengebiete. Die bisher
durchgenommmenen Grundrechenarten werden vorausgesetzt. Schriftlich hat man bis dahin
(im 3. Schuljahr) die Addition und Subtraktion durchgenommen und Multiplikation und Division
halbschriftlich gemacht (wenn man sie nicht ausgelassen hat). Fast alle Aufgaben sind einem
hohen Anforderungsbereich zuzuordnen.

Die schriftlichen Grundrechenarten hat man bis dahin in der 4. Klasse noch gar nicht
durchgenommen, außerdem bilden sie nicht den Hauptbestandteil des Unterrichts.
Bruchrechnen kommt in der Grundschule nicht vor, höchstens im Zusammenhang mit
Hohlmaßen, aber hier werden einfache Literangaben nur auswendig gelernt.

Mit dem Beherrschen von grundlegenden Themen kann man noch keine Gymnasialfähigkeit
herauslesen. Wir in Bayern schreiben ja ganz normale Klassenarbeiten. Für uns sind diejenigen
gymnasialgeeignet, die Aufgaben in den oberen ABs lösen können.
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